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„Doppelter Inline-Doppelsieg“ beim Downhill-
Weltcup Österreich 
Annalena Rettenberger und Anna Rebout dominieren die Damen-
wertung,Tobias Wöhrle und Theo Frommlet Weltcupdritte 
 
 

 
 
v.l.n.r. Udo Nörl, Tobias Wöhrle, Anna Rebout, Annalena Rettenberger, Theo Frommlet 

 
Zum Abschluss der europäischen Weltcupsaison drehten die deutschen 
Downhillrider der Inline Downhill Nationalmannschaft noch einmal kräftig auf:  
 
Dem Doppelsieg der beiden DRIV-Damen Annalena Rettenberger und Anna 
Rebout beim Inline Downhill, folgte ein weiterer Doppelsieg der beiden beim 
Inline Cross. Glänzender Saisonabschluss auch für Tobias Wöhrle (WSV 
Ebingen/NM) und Theo Frommlet (Skateclub Allgäu/NM), die beide das 
Weltcuppodium erreichten: Wöhrle wurde 3. im Inline Downhill, Frommlet kam 
im Inline Cross auf Platz 3. 



 
 
Annalena Rettenberger und ihre Teamkollegin Anna Rebout, beide vom TSV Haarbach 
 

Die 17-jährige Annalena Rettenberger vom TSV Haarbach/NM hat mit zwei 
Weltcupsiegen im österreichischen Gaal in der Steiermark vorzeitig die 
Weltcupgesamtwertung im Inline Downhill gewonnen. Nachdem Rettenberger die 
abschließenden Rennen in Argentinien und Brasilien auslässt, war klar, dass sie in 
Österreich einen Sieg einfahren musste, um bereits nach den europäischen Rennen 
in Frankreich, Italien und Österreich die Gesamtwertung zu gewinnen. 
 

 
 



Und das gelang der jungen Ausnahmeathletin auch ungemein eindrucksvoll. Auf der 
technisch anspruchvollsten Strecke der diesjährigen Worldcupserie hatten nur die 
Teams aus Österreich, der Schweiz, Italien und Deutschland gemeldet. Mit einer 
Länge von zwei Kilometern, zahlreichen engen Kurven und einem durchschnittlichen 
Gefälle von 9,6% sicherte  sich Rettenberger in 2:04,98 Min. mit klarem Vorsprung 
den Sieg vor der Überraschungszweiten, ihrer Teamkollegin Anna Rebout und der 
Italienerin Charol Bravi. Die 15-jährige Anna Rebout (TSV Haarbach/NM) fuhr einen 
beherzten Lauf und kam in 2:17,60 Min. ins Ziel, wiederum mit deutlichem Vorsprung 
auf die nachfolgende Italienerin, ein Ergebnis, das ihr die Nominierung für die 
Downhill-Nationalmannschaft 2016 sichert. Ein verregneter Trainingstag und die 
wechselhaften Verhältnisse auf der Straße mit nassen und trockenen Passagen 
bedingten die größeren Zeitunterschiede. Die technisch versierten Damen des DRIV-
Teams kamen mit den Bedingungen hervorragend zurecht. Mit ihrer Zeit wäre 
Annalena Rettenberger sogar auf den 8. Platz der Männerwertung gefahren.  
 

 
 
Anna Rebout  
 

In der Herrengesamtwertung fuhren 3 deutsche Läufer unter die Top 10. Mit einem 
fulminanten Lauf behauptete sich Tobias Wöhrle als Dritter des Einzelzeitfahrens auf 
der schwierigen Strecke in Gaal hinter den beiden österreichischen Siegern Daniel 
Ladurner und Christian Lins. Nach dem ersten Durchgang lag Theo Frommlet im 
Kampf um Platz 3 noch vor Tobias Wöhrle, mit 1 Sekunde Vorsprung machte  Tobias 
Wöhrle im 2. Durchgang alles klar.  



 
 
Angelo Vecchi (ITA) und  Tobias Wöhrle (GER) im Trainingslauf 

 

 
 

Podium Einzelzeitlauf: Daniel Ladurner (AUT) gewinnt vor Christian Lins (AUT) und Tobias Wöhrle (GER) 



Der „undankbare 4. Platz“ von Theo Frommlet war eine herausragende Leistung 
eines der ältesten Teilnehmer im Feld. Mit einem unerwarteten Platz 8 und einer 
enormen Steigerung im 2. Lauf fuhr dann der älteste Teilnehmer im Feld, Udo Nörl 
eine persönliche Bestleistung ein. 
 

 
 
Theo Frommlet 
 

 
 
Udo Nörl 

 



Auch im Inline Cross ließen die beiden Speeddamen Annalena Rettenberger und 
Anna Rebout aus Niederbayern die Konkurrenz hinter sich. Aus Sicherheitsgründen 
wurde statt der obligatorischen 4er-Heats in 2er-Heats gefahren. Die beiden 
deutschen Damen trafen erst im Finale aufeinander, wobei auch hier Rettenberger 
eindrucksvoll zeigte, dass sie zu Recht auf Platz 1 der aktuellen Weltrangliste steht.  
 
Mit den beiden zweiten Plätzen besteht auch für Anna Rebout rechnerisch die 
Chance eine Top 3 Platzierung in der Gesamtwertung zu erreichen. 
 

 
 
Inline Cross Podium: Annalena Rettenberger gewinnt vor Anna Rebout und den Italienerinnen Valentina Liguori und Charol 
Bravi 
 

Während Udo Nörl gegen Weltmeister Daniel Ladurner im Finale des Inline Cross-
Wettbewerbes ohne Chance war und auf dem 8. Platz blieb, schied Tobias Wöhrle 
weitaus knapper gegen den Italiener Angelo Vecchi aus.  
 
Auch Theo Frommlet  scheiterte knapp an dem Weltcupführenden im Inline Downhill, 
Angelo Vecchi, schaltete aber zuvor den Italiener Massimo Rigoldi im Viertel- und 
den Österreicher Alex Spiegel im Kleinen Finale aus. Im Finale siegte der 
Österreicher Daniel Ladurner vor dem Italiener Angelo Vecchi.  
 



  
 
Inline Cross: Ladurner (AUT), Vecchi (ITA) und Frommlet (GER) teilen sich das Podium 

 

 
 



 
 
weitere Infos auf:  
http://www.inlinedownhill.com/ 
 
Official results “Inline Cross” by timekeeping Skiclub Gaal 
Men: 
Quarter Final 
Heat 1 
(21) Ladurner / (18) Nörl 
Heat 2 
(24) Spiegel / 23 (Lins) 
Heat 3 
(16) Vecchi / (15) Wöhrle 
Heat 4 
(14) Frommlet / (12) Rigoldi 
 
Semi Final 
Heat 1 
(21) Ladurner / (24) Spiegel 
Heat 2 
(16) Vecchi / (14) Frommlet 
 
Small Final 
(24) Spiegel / (14) Frommlet 
 
Big Final 
(21) Ladurner / (16 Vecchi) 
  

http://www.inlinedownhill.com/


 
Results 
IIDA Worldcup Inline Cross 
1. Daniel Ladurner (AUT) 100 
2. Angelo Vecchi (ITA) 80 
3. Theo Frommlet (GER) 70 
4. Alex Spiegel (AUT) 65 
5. Christian Lins (AUT) 60 
6. Tobias Wöhrle (GER) 56 
7. Massimo Rigoldi (ITA) 52 
8. Udo Nörl (GER) 50 
 
Women 
Semi Final 
Heat 1 
(9) Rettenberger / (7) Liguori 
Heat 2 
(7) Rebout / (6) Bravi 
 
Small Final 
(7) Liguori / (6) Bravi 
 
Big Final 
(9) Rettenberger / 8 (Rebout) 
 
Results IIDA Worldcup Inline Cross 
1. Annalena Rettenberger (GER) 100 
2. Anna Rebout (GER) 80 
3. Valentina Liguori (ITA) 70 
4. Charol Bravi (ITA) 65 
 

 
 

 
Vielen Dank an das Top-Organisationsteam um Andreas Feldbaumer, Werner 
Ladurner und dem Skiclub Gaal!                                           Bericht: U. Nörl    Bilder: C. Bilecki 


